
U«'« ZN^« Sttmstng den G. Inni »857 .

Z. 3ll. » Nr. 8923. j

Ver lau tbarung.
I m Schuljahre 1856 haben nachstehende

Schulbeförderer geistlichen und weltlichen Stan-
des zur Hebung des Volksschulwesens in Krain,
und zwar:
u) durch Haltung von Nothschulen;
k) durch Besorgung von Sonntagsschulen ;
o) durch förderliches Einwirken auf den Schul-

unterricht überhaupt, oder
ä) durch materielle Unterstützung der Schul-

zwecke eine besondere lobenswerthe Thätigkeit
entwickelt, wofür ihnen hiermit öffentlich die
verdiente Anerkennung ausgesprochen wird,

1, I m S t a d t s c h u l b c z i r k e Laibach
wegen
b)die Vorstadtpfarrgeistlichkeit von St . Peter

und Tirnau;
o) und cl) der hiesioe Ursulinen-Konvent.

2. I m R u r a l - S c h u l d i s t r i k t e L a i-
b a ch wegen
») der Lokalkaplan von St . Katharina, Jakob

Finschinger, und die Kaplane von Zaier und
Sostlu, Andreas Stritar und Georg Humcr;

1)) die Kuratgeistlichkeit von Dobrova, Breso-
uiz, Preska, S t . Veit, Zaier, S t . Mart in,
Sostru, Zhernuzh und Rudnik;

c) der gewesene Pfarrer von Dobrova, Johann
Poklukar und dessen Kooperator Balthasar
Barthol, der Pfarrvikär von Bresoviz Jo-
hann Potozhnik und die beiden Lehrer von

, Dobrova und Bresoviz, Andreas Praprotnik
^ (welcher zum Musterlehrcr dekretirt wurde)

und Leopold Bclar;
(!) die cbcn genannten Poklukar und Potozh-

nik, deßglcichen auch die Frau Witwe Seu-
nig, Inhaberin von Strobelhof,

3. I m S ch ii l b e z i r k e Lack wegen
») Georg Supanzhizh Lokalkaplan in Retczhe;
l, die Pfarrgcistlichkeit von Pölland, Tratta,

Sclzach, Eisnern, Zarz und Haselbach;
c) und l!) der Ursulinen - Konvent zu Lack und

die Katecheten der dortigen Knaben - und
Mädchen-Hauptschulen, Vinzcnz Mayer und
Josef Kerzhon, so wie auch wegen

l!) der oaselbstigc Handelsmann Josef Kaiba,
insbesondere aber Johann Mulej, pcnfionir-
tcr Pfarrvikär von Zarz, der zu Gunsten
der daselbstigen Schule 4NU si. verstiftcte.

4. I m S c h u l b e z i r k e K r a i n b ü r g
Wegen
n) die Pfarrer von Prcdassel und Birkcndorf,

Matthäus Rauniker und Matthäus Slapni-
ker, die Lokalkaplänc von Weebach, Ulrichs-
berg , Unterduplach, Terstenik und Gorizhe,
Jakob Burja, Anton Ieglizh, Johann Sche-
wua, Franz Marinschck und Johann Justin;

^cr Kurat - Bcnefiziat von Vögle, Anton
Sarnik, die Expositi zu Festnitz und Terboje,
Ignaz Götzcl und Georg Sabresounik und
der Kooperator zu St . Georgen Blas Pe-

, tnzh;
")die Kuratgeistlichkeit des ganzen Dekanates;
'')°c>' Hauptschuldircktor zu Kraindurg, I o -
, haim Globozhnik, und
") dle beiden Ortsschulaufseher von Krainburg

l und Höfiein, Ferdinand Maker und Eduard
l Urbanzhizh.

, 5. I m Schu lbcz i r ke R a d m a n n s -
° ° r f wegen
")der Pfarruikär von Leschach, Anton Smrc-

Wr und die Lokalkapläne von Kopriunik und
îatschach, Franz Saverschnik und Andreas

> ^ Dremcl;
s )die Kuratgeistlichkeit von Radmannsdorf,

^vergörjach, Mitterdorf, Kronau, Veldes,
" ' t tntz, Bresniz, Möschnach, Vigaun, Kropp,
"ngenfeld, Aßling, Laufen, Weißcnfcls, Asp,

Lees, Stcinbüchel, Ratschach, Wocheiner-
und Karnervellach, Lesche und Kopriunik;

<:) der Pfarrer von Veldes, Simon Peharz und
dessen gewesener Kooperator Primus Remiz,
der Pfarrkooperator von Radmannsdorf, S i l -
vester Kcsche, und der daselbstige Lehrer
Raktcl, dann die Lehrer von Ddergörjach,
Beldcs und Vigaun, Jakob Menzingcr,
Georg Petcrnel und Anton Gogala;

cl) der Pfarrdechant von Radmannsdorf S i '
mon Bouk und der Lokalkaplan von Wo-
cheiner-Vellach Matthäus Kerschmanz, Letzte»
rer vorzüglich durch die Zustandcdringung
eines angemessenen Schulhauses.

K, I m S c h u l b e z i r k e S t e i n wegen
n)dcr Pfarrer von Möttnik, Johann Gaspe-

r i n , die Lokalkapläne von N a u , Tainiz,
Goldcnfcld, Goisd, vorzüglich aber von
Homez, Johann Paschizh, Georg Dolenz,
Alois Peharz, Johann Arko und Josef Ho-
zheuar;

!»)die Kuratgcistlichkeit von Stein, Manns-
burg, Aich, Egg, Kommenda, Vodiz, S t ,
Mar t in , Neul, Münkendorf, Tajniz und
Goisd;

o) die besonders schulfreundlichen Kuoperatoren
von Stein, Kommcnda und Wodiz, Lukas
Dolenz, Johann Brenze und Josef Mare-
schizh und der Benefiziat uon S t . Veit bei
Egg, Peter Leben. Vor allen aber der Hr.
Bezirks - Borsteher Konscheg ;

cl) nebst den vier eben Genannten, Johann Ku-
ralt, Pfarrer von Mannsburg, mit den dor-
tigen Pfarrinsassen, Maria Danizh, und
Matthäus Schcrounik (welche beide Schul-
stiftungen machten), Otto Baron von Ap-
falterer, Inhaber der Herrschaft Kreuz, der
Komthur des Iohanniter-Ordens von Kom-
menda, der Rcalitätendest'tzcr Matth. Sporn
von Vodiz, sammt Gattin, der Bürgermeister
von Kommcnda, Alexander Kern

7. I m S c h u l b c z i r k e M o r ä u z h
wegen
n) die Kuratgeistlichkeit von St . Gotthard,

Kraxen, Jauchen, Sava, Pczh, Glogoviz
und h. Berg;

b) die Gesammtgeistlichkeit des Dekanates.
8. I m Schu ld i s t r i k t e S t . M a r e i n

wegen
l>) Maximilian Rumplcr, Pfarrvikär von Lipo-

glau und die Lokalkapläne von Poliz und
Schalna, Johann Barlizh und der verstor-
bene Lukas Stanonik;

1)) die Kuratgeistlichkeit von S t . Marein, I gg ,
St . Vei t , Sitt ich, Weixelburg, Obergurk,
Lipoglau und Poliz.

9. I m S c h u l b e z i r k e L i t t a i wegen
») Anton Resch, Pfarrvikär in Preschgain, und

Franz Ierschizh, Koopcrator zu BiUichberg ;
») vorzüglich die Dekanatspfarrgeistlichkeit in

St . Martin, dann auch jene in Ratschach,
Scharfenberg, S t . Georgen und Iavorje;

e) der Lehrer von St , Martin bei Littai, Franz
Adamizh:

s!) Rudolf Baron von Apfaltcrer, Inhaber von
Grünhof und mehrerer Güter, Dr. v. Gut-
mannsthal, Inhaber von Weixelstein, Adam
Mozhnik, Orisschulaufschcr von Ratschach,

w . I m Sch u l d i s t r i k te T r e f f c n
wegen
Ii) die Pfarrgeistlichkcit von Treffen, Seisen-

berg, Döbernig, Neudegg, Ober- und Untcr-
nassensuß, Iohanmsthal, Mariathal, St .
Ruprecht und h. Kreuz;

ä) der cmcritirte Dechant und Pfarrer in S t
Ruprecht, Vinzenz Vouk, Anton Kasteliz,
Pfarrer in Seisendcrg, Valentin Prettncr,

! Pfarrvikär von h. Kreuz, und jener von
! Neudcgg, Franz Zhuk und der daselbstige
> Bürgermeister Josef Schüler.

11. I m S c h u l b e z i r k e G u r k f e l d
wegen
») Martin Rant, gewesener Kooperator zu Groß-

dolina;
!i) die Kuratgcistlichkeit von Hastlbach, Gurk-

feld, Landstraß, S t . Bartl/elmä, Arch, Sa-
venstein, h. Kreuz, S t . Kanzian, Zirkle,
Großdolina und Zhatesch.

12. I m Schu l d i s t r i k te N e u s t a d t !
wegen
») die Pfarrgcistlichkeit von St . Michael und

Weißkirchen, der Pfarrer von Ainöd, An-
dreas Skrabez, der Pfarrvikär von Walten-
dorf, Kaspar Martinz, die Lokalkap'ane von
Großbrußnig und Manhau, Stefan Turk
und Josef Oreschnik, und Michael Gorschek,
Privater von Weißkirchen;

Ii)dic Kuratgcistlichkcit von Neustadt!, Tschcr-
moschniz, Töpliz, Stopizh, PöUandl, S t .
Michael, S t . Margarethen, Weißkirchen,
'Ainöd und Waltcndorf;

c)dcr Bezirksamts-Vorsteher Heir Wilhelm
Laschan und der Schuldistriktsaufseher, Probst
Bartholma Arko, wegen Aktivirung von meh-
rern neuen Schulen.

13. I m S c h u l b e z i r k c M o t t l i n g
wegen
u) Bartholma Dolschan, Lokalkaplan in Rado-

viza, uno Mathias Kulaviz, Kooperator in
Weiniz;

!>) die Kuratgcistlichkeit von Mottling, Semizh.
Tschernembl, Stockendorf.

14. I m S c h u l d i s t r i k t e Gottschee
wegen
») der Pfarrer von Osiuniz, Johann Zherniuz,

der Lokalkaplan von Ebenthal, Michael Win-
discher und der Expositus von Oberskril Lorenz
Kermel;

d) die Kuratgcistlichkeit von Gottfchee, Nessel-
thal, Mittcrdorf, Altlag, Rieg, Mosel, Su-
chen , Banjaloka, Unterlag, Unterdeutschau
und Morobiz;

<!) die Pfarrer von Ricg und Suchen, Georg
Krischaj und Martin Terschiner, und der
Lokalkaplan von Morobiz, Johann Krische;
ersterer auch wegen c)

15. I m S c h u l b e z i r k e R e i f n iz
wegen
a) der Pfarrer von Auersperg, Anton Pinter,

der Pfarrvikär von Strug, Peter Dobrauz
und der Lokalkaplan von Masern, Martin
Prcuz;

li) Die Pfarrgeistlichkeit von Reifniz, Soder-
schizh, Laserbach, S t . Kanzian, Gutcnfcld,
Niederdorf, Auersperg, Strug und Masern.

16 I m S c h u l d i s t r i k t e O b c r l a i-
bach wegen
ll) die Lokalkapläne v. Hotederschizh, Podlipo u.

Schwarzenberg Alexander Koß, Peter Hitzin-
ger und Johann Widmar, die Kapläne von
Horjul und Gercuth, Josef Märn und Lukas
Kosmazh;

!,) die Kuratgeistlichkeit von Oberlaibach, B i l -
lichgraz, Loitsch, Presscr, Franzdorf, Gereuth
und Podlipo;

ü) der Koopcrator von Billichgraz, Josef Bonzel.
I?. I m Schu lbcz i r kc I d r i a wegen

») der Pfarrvikär von Godovizh, Lorenz Stu-
piza, der Lokalkaplan von Zhudenvcrg, Albert
?licholzer und der Expositus von Ledinz, Lu-
kas Nichter;

!») die Kuratgeistlichkeit von I d r i a , Unter-
I d n a , Sairach und Zhudenberg:

l:) Primus Ribnikar, ?lushilfskatechet an der
Idrianer-Hauptschule.

l8 . I m S c h u l d i s t r i k t e Z i r k n i z
wegen
n) Sebastian Zhebaschck, Kooperator in S t .

Veith;
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I)) die Pfarrgeistlichkeit von Zirkiiiz, Oblak,
Laas, S t . Vcith; vorzüglich aber der Pfar-
rer von Planina, Mathias Schund;

<>) nebst Vem eben Genannten auch Mathias
Koren, Ortsschulaufscher von Planina und
der daselbstige Musterlchrcr Jakob Kraijnz,

19. I m S c h u l bezirke Ade ls berg
wegen
») der gewesene Erpositus von Prawald, Lorenz

Rudolph und jener von Ubelsko Johann
Podgorschek;

b) die ganze Dekanatsgcistlichkeit;
t̂ ) insbesondere der Schuldistriktsaufseher Anton

Kurz, dann der Hauptschuldirektor von Adels-
berg, Peter Urch, und tie beiden Frühmeft
ser von Hrenoviz und Scnoschizh, Jakob
Blasnik und Johann Fajdiga;

ä) der Ortsschulaufseher in Adelsberg, Dr.
Buzhar.

20. I m Schu ld i s t r i k te Feis t r i tz wegen
l)) die Kuratgeistlichkeit von Dorncgg, Koschana,

Prem und Sagurje;
<-) der Pfarrer von Koschana, Josef Vergant,

der Vikar von Sagurje, Anton Mlaker, der
Frühmesser von Dorncgg, Martin Tomz;

l!) die drei Letztgenannten und Matthäus Pre-
schel, Pfarrvikär von Prem,

2 l . I m S c h u l d i s t r i k t e Wippach
wegen
n) die Kaplänc von Ecsel, Planina undUstja,j

Kopitar Michael, Nakus Josef und Eder
Josef;

l») die .Kuratgcistlichkeit von Wippach, St .
Vcith, Gozhe, Stur ja , Slap und Ersel;

c) der Bezirkamtsvorstehcr Herr Landesgerichts-
rath Matthäus Pinter und der Pfarrdechant
Georg Grabrijan.

Oeffentlichen Dank verdient auch das Cen-
trale der hierländigcn k. k, Landwirthschaft-
gesellschaft, welches schon zum zweiten Male
50 Exemplare von »^mnn li inütv»!,^" als
Prämien für Landschulen zur Bcrtheil'una an
das hochw. fürstbischösiiche Konsistorium gelan-j
gen ließ. l

K. k, Landesregierung für Kram, Laibach!
am W. Mai »857. '

Z. » l « . 2 (») Nr. > ü " ^ ^
itizitations Kundmachung.

Am l U J u n i l85? Volmittag um N
Uhr wird in Folgc Erlasses der hierortigen k. k,
Fmmiz.Bezitks-Dnektion vom 2 i . Mai I85>7,
Z. <73.i, wegen Hintangabe mehrerer Konser-
vationsarbeüen bei dem sogenannten Sitticher-
Hofe zu Laibach, in welchem das hiesige k. k,
Landcsgcricht uniergebracht 1st, >>ine M,nucndo-
Lizitation bci dem k, k, Vefällcn-Obcramte, alö
Finanz »Bezirkä-Oekonomat in Laibach, abgehalten
werden, zu welcher Untccnehmungslunige mit dem
Beisätze eingeladen,
daß die Mamcr - Arbeiten mit . i j l f l .5 lk r .

Tischler- ,> >, . 24N»4U„
Ech!o„er- » » . 4«» — „
Anstreicher „ » . 2 U ? » 5 l „
Glaser- „ » . 4«i « 2« »

zusammen mit . 634 fl.4« kr.
veranschlagt sind, — Das Ausmaß und die Ko>
stenvoranschläge, so wie die Bedingnisse können
Hieramts ein gest hcn werden.

K. k. Hauptzoll- und Gefallen < Odcramt,
zugleich FinanzBezirks O.konomat, Lai-
bach a<n 2, I kn i l857.

Z7«Ü^ I! (3) ' Nr.^2948^ l><! 9«4'
K o n k u r 6.

I m Bezirke der Postdireltion in Prag fiüd
mchrerc Offijialöstellcn letzter Klasse mit dem
Range „ach dcr X^ Diatenklasse, dem Jahres-
halte von 5«<» si. und dem Ansprüche zur Vor-
rückung in die systemisirten höhern Gehaltsstufen,
gegen Kautionöleistung im Betrage von 6«U si
zu beschen.

Die Bewerber habn, die gehörig dokumcü-
tirtcn Gesuche unter Nachweisung der Studien,
Sprachkenntnisse, der mit gutem Erfolge abge-
legten praktifchcn Prüfung und der geleisteten
Dienste im Wege der vorgesetzten Behörde läng-
stens bis ^5. Juni !857 lei der Postdirektivn
in Prag einzudringen und auch anzuführen, ob

und i» welchem G^adc sie etwa mit einem Post-
beamten oder Diener 0eö Bezirkes verwandt oder
verschwägert feie». !

K, k, Pustdirektion Triest am^lj. Mai l^57, >

Z. «44. (2) Nr. M 4 ^ . i
V d l k t, !

Das k. k. Landcsgericht Laibach gibt den
unbekannt wo befindlichen Johann Laurin und
Josef Stepan und ihren unbekannten Rechts-
nachfolgern hiemit bekannt, daß der Bescheid
vom heutigen Tage, womit die Löschung des
zu ihren Gunsten auf dem Gemeindedistrikte
Nl!jij)il lV I?. am Vollli- pränotirten Vertrages
vom 24. Juni 1795, bewilliget wurde, dem für
sie bestellten Kurator Herrn Notar Dr. Julius
Rebitsch zugestellt worden ist.

Laibach am 12. Mai l«57.
ä. 843. (3) ^ ^ ' ^ " N r . ^ ? ^ '

E d i k t .
Bon dem k, k. LanocSgcrichtc in Laibach

wird hicmit bekannt gemacht, daß über An-
suchen des Herrn Michael Ambrosch, Kurator
des geisteskranken Herrn Josef Erschen, Haus-
und Realitätenbesitzer hier, bic freiwillige öf-
fentliche Versteigerung mehrerer, für den Ku-
randcn entbehrlich gewordener Gegenstände, als:
der vorhandenen Gold- und Silbergeräthe, ei-
nes Theils der Haus - und Zimmereinrichtungs-
stücke, der sämmtlichen Wirthschaftsgeräthc und
des s»nl!>l5! iü«tl->l«tl!8, endlich des Grasschlages
und der stehenden Früchte bewilliget worden sei.

Der Grasschlag und die stehenden Früchte,
dann Meierrüstung werden in lnl!« l'ci «itm»
auf folgenden Grundparzellen versteigert werden :
n) auf dem in der Steuergemeinde Vorstadt

Tirnau liegenden Gemeiuantheil Vojui-, N°,p,
Nr. l 9 U ;

l̂ ) auf dem Krakauer Waldantheii «»li N,!j».
Nr. l 5 , i « und 1 7 ;

«!) auf dem in der Stcuergemeinde Waitsch ««!)
N»p. Nr. i , Rektf. Nr. 217/t gelegenen

i Waldantheile;
<!) auf dem in der Steucrgemeinde Tirnau «lll>

Rektf, Nr. 7U!> und 7Utt>Vl1 gelegenen
i Wicstcrram, n«i 8c»!<!»«!iim genannt)
>«) auf der in der Stcuergcmeindc Gradischa-
, Borstadt «u!) N»p. Nr. 2^ unter Rosen-
! bach gelegenen Wicsc v l i i<- i l^;
/) auf den in der Steuergemcinde Waitsch sii!)

Rektf. Nr. 532, 5,32/n, «« l / l : , 8«/« lie-
! - gendcn Wiesen, v ljnjtü^ii, genannt,
! Die freiwillige öffentliche Versteigerung der
uorbenanntcn Objekte wird mit der Veräuße-
rung des Grasschlages und der stehenden Früchte,
u. z, auf dem Wicsterrain nil «nldi^liim am
8. Juni l. I . Morgens 8 Uhr beginnen, und

! in den gewöhnlichen Amtsstunden an diesem
! und den folgenden Tagen fortgesetzt werden,
die Veräußerung der mehreren übrigen Fahr-
nisse aber im Hause Nr. 3 in der Gradischa-.
Vorstadt stattfinden,

! Laibach am 2, Juni ! 8 5 i .

Z. 3 l4 , a (2) Nr, 4349,
Ä u n 0 m a ch u n g.

Am 12, Juni l. I . Vormittags um l l Uhr
wird bei dem k. k. politischen Bczttcsawte Umgl«
bung Laibach die Jagd im Bereiche d« Ortsge-
mciude St . Marein, bcsteh ,̂0 aus d̂ n Kaca»
stralgemeinde» i'anischl', St . Marein und Klcin-
gups, auf Fünf Jahre, oder eigentlich vom l l .
August 185,7 bis Eüde Iuuius itti»2, lizitatioüs-
weift verpachtet werden, und cs werden d>c
Pachtlustigl» auf d,c dlzüglichcn Iagdoocschrif-
ten, iüsbtsünLerc auf die Verordnung deü hohen
k. k. Minilieriums des I innrn vom l5, Dezem-
ber 1852 aufmelksam gemacht.

K. k. polit, Bezirksamt Umgeduna Laibach
am l , Juni »657.

T h o m a s G l a n t s c h n l g g ,
k. k. Bezirks.-Hauptmaim.

L i z i t a t > o !, s - K u n d m a c h u n g .
Nachdlin zu dcr mit dem dießämtlich«n

Edikte vom 27. März l. I . , Z. 6!)9, auf dcn
^2. l. M . angeordnet gewesenen M>!N<eiido°Lizu
latiou kein Unternehmungslustiger erschienen >s>,
so wiid zur Hinlangade des mit obigem Edikt«

kundgemachten Baues einer gemaxertcn ^>D
über den Rekabach eine neuerliche Minue,'!».'^
zttaüon mit dem vorigen Anhange ai,f den >̂
Juni l, I . zu den gewöhnlichen Amtsstund"'
mit dem Beisatze angeordnet, daß obiger ^ "
lütter schr günstigen Bedingungen für dc» Unlu''
nehmer hintangegebrn will).

Die Meisterschaften wurden buchhalteiS
uerarifchlagt auf 5 N 4 s t - I ^ '
und die Materialien auf , , 3IN ,, Ü '

Vor oder währcnd der LizitationsrVerhc»'^
lung, jedoch jedenfalls vor Verlauf der Wiltags'
stunde des Lizitationstagcs können ai,ch schl̂ '
lich uersicgrlte Offerte, welche mit dem Vadi^
uon 5"/^, des Ausiüspieises belegt sei" MiO",
eingebracht werden.

Die Hiind- und Zugroboth wird uo» ^
Insassen in üill.,,!!, geleistet werden.

Dcr Bauplan, das Vuraxsmaß, die B ^
devise und die L,zitationübcdlngn,sse können ol>»
Jedermann in den gewöhnlichen Amtsstu»^
Hieramts eingesehen werden.

K, , k. Bezirksamt Feistritz am lU, M"
1857,

Z. 3^5. u (!) Nr, 26«'
V d i t t.

^ Bei diesem k k. Bezirksamte erliege,, w^
rerc von Dicbftählen herrührende Effektt», a^
« schwaizcs, weiß gctupstes Voituch aus Ka»''

merluch.
l blaues lichtblau karirle6 Vortuch aus Kaül'

mettuch,
l Paar Hosen auS gestrciflem Zommerzeua,
! Hospcttl aus Madlapola».
l wollenes Ehavel. !
1 Paar grüne Haüdstutzcn au'» Wnlle.
2 Süct schwarzes Leder. ^
2 Stück Rosenkranz?. !
l Eßlöffel aus Blech. l
l neuer Büttrich, l
l eiserne Pfanne.
l irdexe Scliüsss!.
l irdener Teller.
! irdener Topf.
l Kamm, ordinär.

Da die Eigenthümer dieser Effekten ü"^
kannt sind, werdf,! dieselben gemäß ^, ' l ' ' '
S t , P. O. mittelst gegcn!»artigen Ediktes <"̂ '
gtfoldett, sich binnen Jahresfrist, vom Tagc^
dritten Einschaltung, zu meldcn und ihr ^ « ,
ailf die Sachen nachzuweisen, widrigens l''/^,
dcn veräußert nno der Kaiispreis hicrgcriä>
a»fbe!)alter! werde» würde,

K. k. Bezirksamt Nassenfuß, als GeliM
am 24, Mai l85»7,

Z 7 3 W . " V " ' ( 2 ^ ' " Nr^ l^ ' '

K u n d m a c h u n g .
Zur Bestellung des auf Anfertigung ^

Montur für das hiesige Aufsichtspersonalc " '
forderlichen Materials, als:
» 8 ^ Ellen ^ breiten dunkelgrünen Tuches

' ^ Ellen ^ breiten kornblumenblauen 2"^^ ^
»!)7^ Ellen 7̂  breiten mohrengraucn Tuch^,'
78'/ , Ellen X breiter gebleichter Reiste'"^

wand und des ,auf 7 Paar Stiefel ers"
derlichen Leders, . .^

wird die Offertverhandlung hiemit ausgcs")^
ben und es werden die Lieferungslustige" ,̂ <
geladen, ihre schriftlichen Offerte unter ^ " ^ g
gung von Mustern am »2, J u n i l. «5- ,^
!2 Uhr Mittags hicramts zu übcrreichc", " „
nur noch bemerkt wird, daß die den u ^ ^ ^ c ' '
Mustern ganz gleiche Ware binnen 3 ^ ^
nach crfolgter Bekanntgabe dcr Offert«"""/
abzuliefern sein wird. ^i<

K. k. Zwangarbeitshaus-Verwaltung
bach am 2. Juni l8',7. ^ „ ^

E d i k t . ,ßö?<
Weil zu der mit Editt vom 9, Al" lz ^ »

Ns. Lxh !0?5, au, dcn l6 M a i " ' . ' « " gle"l''
2, exctuliven Feilbictung der I°sef Pugc!'!«)e» so
lät in Raplou tci» Kauflustiger crschil'"" ^^,. , i
hat es bei dir auf den ^0, I u i n besi»»»'"!'
TagfaDct sciu Vcrl'lciben. «>,.i^,t, "'"

K. t. Uezirksamt Neifniz, "ls VN ' /
18. V^ni 1857.


